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Name:_________________   Vorname: ___________________ 
 
 
Matr.-Nr.:______________   Unterschrift:__________________ 
 
 
.ODXVXUGDXHU�����PLQ�� � � � +LOIVPLWWHO:  Formelsammlung Mathematik 
        Rezepte 1+2 (geheftet!) 
        nicht-grafikfähiger Taschenrechner 
 
 
+LQZHLVH:  1. Benutzen Sie  keinen Bleistift und keinen roten Stift. Heftung nicht lösen. 
� � Keine losen Blätter erlaubt. 
 2. Nebenrechnungen gehören in die Klausur - Schmierpapier ist nicht erlaubt. 
 3. Ungültige oder falsche Lösungswege durchstreichen. Der Lösungsweg muß   

 nachvollziehbar sein. 
 4. Lesen Sie bitte zunächst die Aufgabenstellungen komplett durch und prüfen 

   Sie auf Vollständigkeit und Verständlichkeit der Aufgaben! 
 5. Tragen Sie bitte auf diesem Deckblatt Name, Vorname, Matr.-Nr. und 

 Unterschrift ein! 
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg! 
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$XIJDEH��� ([WUHPZHUWH�
Welcher Punkt (x,y) des Kreises mit Radius 1 um das Zentrum (3,5) hat den kleinsten Abstand zum 
Nullpunkt?  
D. h. finden Sie mit der 0HWKRGH�YRQ�/DJUDQJH das Minimum von f(x,y) = x2 + y2 unter der 
Nebenbedingung (x-3)2+(y-5)2 = 1. 
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$XIJDEH��� *UDSKHQWKHRULH�
(a) Zeichnen Sie für nebenstehende Adjazenzmatrix A eines 

bewerteten Graphen (Auv = Gewicht der Kante zwischen u 
und v) mit den Knoten a,...,f ein Bild des Graphen G auf.  

(b) Ist G ein Baum? Begründung! 
(c) Konstruieren Sie ausgehend vom Knoten c den Tiefensuche-

Baum. Wählen Sie, wenn es mehrere Möglichkeiten gibt, die 
Kante mit dem kleinsten Gewicht. In welcher Reihenfolge 
werden die Knoten besucht? 

 
 

$XIJDEH��� :DKUVFKHLQOLFKNHLW�
(a) An einer Tankstelle tanken ankommende Autos mit einer Wahrscheinlichkeit von 30% 

Dieselkraftstoff. Mit welcher Wahrscheinlichkeit tanken von den nächsten 10 Fahrzeugen 
genau fünf,  bzw. mindestens eines Dieselkraftstoff?  Wie viele „Dieseltanker“ erwartet man 
unter den nächsten 100 Tankkunden?  

(b) 40% aller Ehen in Deutschland sind kinderlos. Mit welcher Wahrscheinlichkeit P(X≤80) 
befinden sich unter 182 auf gut Glück ausgewählten Ehepaaren höchstens 80 kinderlose? 
Benutzen Sie als Näherung die Normalverteilung (6DW]�YRQ�0RLYUH�/DSODFH) und begründen 
Sie, warum diese Näherung hier erlaubt ist. 

9HUWHLOXQJVIXQNWLRQ�)�]��GHU�6WDQGDUGQRUPDOYHUWHLOXQJ��$XVVFKQLWW���

 

$XIJDEH��� ,QWHJUDO�

Lösen Sie das Integral  dt)6t4tsin()2t(
2

0

2∫ −++  mit einer geeigneten Integrationsmethode.�

$XIJDEH��� .RPSOH[H�=DKOHQ�
Berechnen Sie auf 3 Nachkommastellen genau den Real- und Imaginärteil für die komplexen Zahlen 
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